
Kassel, im Januar 2008

www.volksbuehne-kassel.de

AKTUELL

Zu Anfang des Jahres 2008 wünschen wir
Ihnen ein frohes neues Jahr und viel Freude bei
den Angeboten der Theater, unserer Volks-
Bühne und bei der Lektüre von „volksbühne-
aktuell“.

Wir beginnen das Jahr mit einer Reihe von
Veranstaltungen. Im Januar wird der VolksBüh-
nen-Preis verliehen, im Februar haben wir für
Sie wieder eine Einführung zu einem aktuellen
Stück vorbereitet.

Wir werden solche Veranstaltungen fortsetzen
und fühlen uns dazu ermutigt, weil die Spiel-
zeiteinführung im letzten Jahr eine über Erwar-
ten große Resonanz gefunden hat.

Im gleichen Monat findet unsere Jahreshaupt-
versammlung statt, zu der wir Sie recht herz-
lich einladen.

Mit besten Wünschen für die zweite Hälfte
der Spielzeit

Hans-Joachim Mayer Horst Bubenik Susanne Falk

Die Wahlperiode für den Vorstand endet in die-
sem Jahr. Der erste und zweite Vorsitzende ste-
hen aus persönlichen und beruflichen Gründen
für eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung.

Es ist jedoch gelungen, mit Herrn Jürgen Fech-
ner einen Kandidaten für den 1. Vorsitzenden
zu gewinnen, der seit Jahrzehnten Mitglied in
unserem Verein ist. Herr Fechner hat Erfahrun-
gen als Stadtverordneter, war lange Jahre Mit-
glied im kulturpolitischen Ausschuss und im
Theaterbeirat. Wir sind der Meinung, mit ihm
eine Persönlichkeit gefunden zu haben, die die

VolksBühne in der Öffentlichkeit überzeugend
vertreten kann.

Für die Vereinsarbeit sind wir aber weiterhin
auf breites Engagement angewiesen und wür-
den uns freuen, wenn sich auf der Versamm-
lung weitere Mitglieder finden würden, um die
Vorstandsarbeit z. B. als Beisitzender aktiv zu
unterstützen.

24. Februar 2008, 11.00 Uhr
in der Komödie Kassel

Liebe Mitglieder, liebe Theaterbegeisterte!

Einladung zur Jahreshauptversammlung / Satzungsänderung



AKTUELL

Einige unserer Mitglieder beklagen – gerade in
der dunklen Jahreszeit – dass sie niemanden
haben, der ihr Interesse an einem Theaterbe-
such teilt. Dabei bereitet es doch umso mehr
Freude, einen schönen Theaterabend gemein-
sam zu erleben. Zusammen mit Ihnen, möch-
ten wir daher eine Initiative ins Leben rufen, die
vor allem ein Angebot an unsere alleinstehen-
den Mitglieder sein soll.

1. Einmal im Monat bieten wir den Besuch
einer Veranstaltung an, zu der wir interes-
sierte Mitglieder gratis an der Haustür
abholen, ins Theater und wieder zurück
bringen. Die jeweiligen Termine erfahren
Sie in der Geschäftsstelle.

Dieser Service ist durch die freundliche Unter-
stützung der Firma Frölich-Reisen möglich, die
uns für diese Veranstaltung kostenfrei einen
Kleinbus zur Verfügung stellt.

2. Wenn Sie einen Platz in Ihrem Auto einem
Mitglied zur Verfügung stellen wollen,
teilen Sie das einfach der Geschäftsstelle
mit, wir geben Hilfestellung bei der
Organisation von Fahrgemeinschaften.

3. Vielleicht wollen Sie mit einem festen Kreis
Gleichgesinnter ins Theater gehen?

Wir unterstützen Sie bei der Bildung von Besu-
chergruppen, die ihre Termine gemeinsam fest-
legen. Die Geschäftsstelle ist Ihnen bei der
Koordination behilflich.

TOP 1 Begrüßung durch den Vorstand

TOP 2 Geschäfts- und Kassenberichte

TOP 3 Aussprache und Entlastung des Vorstandes

TOP 4 Satzungsänderung

Änderung des § 16 der Satzung: Die Verpflichtung, die Jahreshauptversammlung
in der Hessisch Niedersächsischen Allgemeinen zu veröffentlichen, soll aus
Kostengründen entfallen. Stattdessen soll zur Jahreshauptversammlung in dem
Mitgliederrundschreiben „volksbühne-aktuell“ eingeladen werden.

§16 soll demnach lauten:

„... Die Benachrichtigung der Mitglieder und die Bekanntgabe der Tagesordnung
erfolgt durch Bekanntgabe im Rundschreiben „volksbühne-aktuell“.“

Änderung des § 11 der Satzung: Der Paragraph geht von 9 jährlichen Vermittlungen
aus und unterscheidet nicht zwischen unterschiedlichen Mitgliedschaften, die seit
Jahren bewährte Praxis sind.

§ 11 soll deswegen im 1. Satz geändert werden und folgendermaßen lauten:

„Der Verein vermittelt jedem Mitglied seiner Mitgliedschaft entsprechend bis zu
9 Veranstaltungen.“

TOP 5 Neuwahlen

TOP 6 Verschiedenes

TOP 7 Ehrungen

Anschließend laden wir zu Kaffee und Waffeln in das Foyer der Komödie ein.

Tagesordnung der Jahreshauptversammlung

Allein ins Theater? Besuchergruppen und Fahrservice!
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Preissenkung

Normalerweise muss die VolksBühne bei dem
Verkauf von Gastspielkarten einen Aufschlag
berechnen, worauf wir in der letzten Ausgabe
von „volksbühne-aktuell“ hingewiesen hatten.

Jetzt haben wir eine gute Nachricht für Sie:
Gastspiele in der Komödie werden von nun
an ohne Aufpreis auf das Abonnement ange-
rechnet. Die Treue der VolksBühnenmitglieder
zu „unserem Komödchen“ soll damit belohnt
werden.

Rückblick: Bühnenjubiläum
Horst Lateika und die 50

Zurzeit kann man Horst Lateika in dem Stück
„Das Herz eines Boxers“ bewundern, eine der
erfolgreichsten Produktionen des Staatsthea-
ters. Zur 50. Vorstellung gratulierten Intendant
Bockelmann und der Vorsitzende der Volks-
Bühne Mayer dem Schauspieler zum 50-jähri-
gen Bühnenjubiläum. Lateika, dem 1999 bereits
der VolksBühnen-Preis verliehen wurde, erhielt
als kleines Dankeschön für seine Verdienste als
ehemaliger Direktor der Komödie Kassel und
langjähriger Kasseler Schauspieler einige Köst-
lichkeiten, die der gebürtig aus Wanne-Eickel
stammende Künstler an seiner Wahlheimat
Nordhessen besonders zu schätzen weiß: ein
Laib frisches Bauernbrot, einen Krug Bier und
eine große „Ahle Wurscht“.

a Verleihung des VolksBühnen-Preises

Die Mitglieder der VolksBühne haben
gewählt! Im Anschluss an das Stück „Vor
Sonnenaufgang“ im kleinen Haus, wird
einem Ensemble-Mitglied der VolksBühnen-
Preis verliehen. Wer den Preis erhält, erfah-
ren Sie in der Vorstellung.

Termin: 26. Januar 2008, 19.30 Uhr
Schauspielhaus

a Exklusiv für die Mitglieder der VolksBühne
– Einführung zu „Weder Noch“ (Verdi)

Wissenswertes zur Premiere am 15. März
über die Verbindung des Requiems von Verdi
und eines Textes von Samuel Beckett erfah-
ren Sie von der Dramaturgin des Staatsthea-
ters Urs Bätzing.

18. Februar 2008, 17.00 Uhr
Foyer großes Haus

Der Eintritt ist für Mitglieder und deren Gäste frei.

a Öffnungszeiten

Die Geschäftsstelle ist für Sie auch 2008 von
Montag bis Freitag, 10.00 bis 17.00 Uhr
durchgehend geöffnet. An den Brückenta-
gen zu Christi Himmelfahrt und Fronleich-
nam am 2. und 23. Mai 2008 ist die
Geschäftsstelle geschlossen.

a Musical „Jesus Christ Superstar“

Für ALLE Aufführungen des beliebten Musi-
cals sind bereits jetzt Karten erhältlich.

a Theaterferien / Sommerpause

Die Spielzeit 2007 / 2008 endet bereits am
22. Juni 2008. Bitte berücksichtigen Sie die
verkürzte Spielzeitdauer bei der Planung
Ihrer Kartenabnahme für das Abonnement.
Der Vereinsbeitrag für die kommende Saison
ist ebenfalls zu diesem Termin fällig.

a Die Geschäftsstelle geht am 7. Juli in die
Sommerpause und steht Ihnen ab dem
25. August wieder zur Verfügung.

a Beginn der Theatersaison 2008 / 2009 ist
am 30. August 2008.

Veranstaltungshinweise/ Termine



Die Jungfrau von Orleans 12. Juni 2008

Busreise zu den Bad Hersfelder Festspielen
Reisepreis 53,00 € pro Person incl. Eintrittskarte 1. Kategorie
Anmeldung bis 15. März 2008

Carmen 16. bis 18. Juli 2008

3-Tage-Busreise zu den Schlossfestspielen Schwerin
Reisepreis 289,00 € pro Person im DZ (EZ-Zuschlag 62,00 €)
incl. Eintrittskarte Kategorie C
Anmeldung bis 15. März 2008

La Traviata (Oper) 20. August 2008

Busreise zu den Bad Hersfelder Festspielen
Reisepreis 69,00 € pro Person incl. Eintrittskarte 1. Kategorie
Anmeldung bis 15. März 2008

Nabucco / Aida 7. bis 11. Juli 2008

5-Tage-Busreise zu den Opernfestspielen in der Arena di Verona
Reisepreis 498,00 € pro Person im DZ (EZ-Zuschlag 120,00 €)
incl. Eintrittskarten für beide Opern (nicht nummerierte Plätze Bereich C, D, E, F)
Aufpreis für nummerierte Plätze 178,00 € (Gradinatanumerata)
Anmeldung bis 15. März 2008

Störtebeker 26. bis 29. Juni 2008

4-Tage-Busreise zu den Festspielen auf der Insel Rügen
Reisepreis 318,00 € pro Person im DZ (EZ-Zuschlag 39,00 €)
incl. Eintrittskarte Kategorie 3 für „Der Seewolf“
Anmeldung bis 15. März 2008

Schwanensee (Ballett) 16.–19. Juni 2008

4-Tage-Busreise nach Breslau
Reisepreis 398,00 € pro Person im DZ (EZ-Zuschlag 95,00 €)
incl. Eintrittskarte Kategorie I
Anmeldung bis 15. März 2008

VolksBühne Kassel e.V.
Untere Karlsstraße 8
34117 Kassel

Telefon 05 61 / 1 48 95
Telefax 05 61 / 7 66 92 93
info@volksbuehne-kassel.de
www.volksbuehne-kassel.de

Kasseler Sparkasse
Kto. 122 807 · BLZ 520 503 53
Kasseler Bank
Kto. 349 208 · BLZ 520 900 00

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
10 bis 17 Uhr durchgehend
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Theaterfahrten

In Zusammenarbeit mit
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